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Weltgebetstag

Ein gemeinsames Ziel, ob musikalisch, im 
Sport, auf einer Wandertour oder in der 
Familie, fordert heraus. Und es zwingt die 
Beteiligten, ihre persönlichen Gaben, ihre 
Stärken im Sinne aller einzubringen. „Üben“ 
ist ein Ele ment der Lebenskunst. Und nun 
hat „7 Wochen Ohne“ ausgerechnet diese 
Formel zum Motto 2022 gemacht.

Die von Corona erzwungenen Veränderun-
gen im täglichen Leben sind tief und weitrei-
chend. Durch das Üben von Distanz so wie im  
Versuch, dennoch mit den Nächsten Gemein- 
schaft zu erleben, haben wir den Stillstand 
der Selbstverständlichkeit überwunden.

Fast alle ehrenamtlich gegründeten und 
getragenen Organisationen haben ihre Basis 
im Üben. Das gilt für eine Kirchengemeinde 
ebenso wie für eine Freiwillige Feuerwehr 
oder einen Tennisclub. Von Mitmenschen 
deren Wis sen theoretisch, in Vorträgen 
und Lehrbüchern zu hören, ist nicht falsch. 
Wirksamkeit erhalten neue Erkenntnisse 
jedoch nur im Training, im Anwenden und 
Üben, also im Handeln. Der Ausgangspunkt 
für die Fastenzeit sind die 40 Tage Jesu in der 

Wüste. Er wollte ungestört und losgelöst von 
alltäglichen Gewohnheiten über seinen Weg 
zum himmlischen Vater nachdenken und 
schließlich entscheiden. Historisch bedeutet 
der Begriff „Fasten“ „sich entscheiden, 
abschließen, schließen“ wie er im englischen 
Begriff „fasten  your  seatbelts“ verwendet 
wird. Wir folgen Jesus Christus, wenn wir 
in den sieben Wochen Fastenzeit üben, ohne 
Stillstand seinem Weg der Liebe zu folgen.

(Arnd Brummer)
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Regelmäßige 
Veranstaltungen im

Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Odenwaldstraße 1 
 (06157) 4399

Montag
1530 Kinderkantorei
1630 Pfadfinder (11-12 J.)

Dienstag
1400 Sonniger Herbst 
 (letzter im Monat)
1630 Konfirmanden

Mittwoch
1815 Jugendkantorei
1945 Kantorei

Donnerstag
1530 Konfirmanden

1700 Konfirmanden

1900 Männer kochen 
 (nach Absprache)

Freitag
1500 Pfadfinder (6-10 J.)
1630 Pfadfinder (13-14 J.)
1730  Pfadfinder 
 (Jungen 16-21 J.)

Standort:

Evangelische Kirche
Kirchstrasse 33

 

Konto der Gemeinde (IBAN)
DE63508501500029006474 
BIC:  HELADEF1DAS

Zwanzig Jahre 
lang ist Marita 

Feigenspan 
nunmehr bei 
der Kirchen-

gemeinde Pfung- 
stadt beschäftigt. 

Die 59Jährige 
war zuerst 

Mitarbeiterin 
im Pfarrbüro, 

absolvierte dann 
die Ausbildung 
zur Erzieherin 

und ist als solche nach dem Anerkennungsjahr 
in der KiTa Goethestraße tätig. Zu ihrer 
Stammgruppe gehören die Tigerkinder und 
die Kolleginnen Angela Corso und Ursula 
Mecher, Chiara Gambuzza und Haide Kiel.

Von Personen

... Meine Zeit als Dekan neigt sich dem 
Ende zu. Noch etwa ein Vierteljahr bis 
Ende April werde ich „geschäftsführend“ 
im Amt sein. Am Palmsonntag, 10. April, 
werde ich am Nachmittag in der Ober-
Ramstädter Kirche durch Propst Stephan 
Arras verabschiedet. Ich denke noch zurück 
an meine, mich sehr bewegende Einführung 
in Ober-Ramstadt im August 2002 und 
schaue auf die Arbeit in der Grabengasse 
in dem schönen Bürogebäude, in dem ich 
immer gern gearbeitet habe. Und ich denke 
an viele Gottesdienste, Begegnungen und 
Sitzungen in den Kirchengemeinden zurück 
mit vielen schönen Erfahrungen. Ich denke 
dankbar an die vielen Mitarbeitenden 
und Ehrenamtlichen in Dekanat und 
Gemeinden.

Nun blicke ich als erster und zugleich letzter 
hauptamtlicher Dekan des Evangelischen 
Dekanats Darmstadt-Land sehr dankbar 
auf fast 20 Jahre in dieser Verantwortung 
zurück, die ich von Ober-Ramstadt aus 
wahrnehmen durfte. Dankbar auch, 
weil mir das kollegiale, geschwisterliche 
Miteinander in Dekanat und Gemeinden 
die Arbeit immer leicht gemacht haben. Es 
war eine ereignisreiche und erfüllte Zeit. 
Und ich bin auch stolz auf das vielfältige, 
kreative Engagement der Menschen in 
diesem Dekanat für die Kirche. ...

Deshalb danke ich allen von Herzen, die 
in dieser Zeit ihre Gaben und Fähigkeiten 
für unsere Evangelische Kirche und die 
Menschen in den unterschiedlichsten 
Bereichen eingebracht haben. Denn das ist 
nicht selbstverständlich und ich weiß es zu 
schätzen. ...

Ich wünsche Ihnen allen ein von Gott 
behütetes Jahr 2022 und vor allem Gottes 
Segen für die weitere Arbeit und alle 
Vorhaben, Gesundheit und Wohlergehen 
für Sie und die Menschen, die Ihnen am 
Herzen liegen. „Meine Zeit steht in Deinen 
Händen“ (Psalm 31,16).   Ihr Arno Allmann

Dekan Arno Allmann verabschiedet sich

Dankeschön

Über einen Kicker freuen sich die Kinder 
der Bonhoeffer-KiTa, der aus Mitteln des 
Fördervereins angeschafft werden konnte.
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Mit großer 
Mehrheit 

wurde Dr. 
Raimund 

Wirth zum 
ersten Dekan  

des neuen 
„Evange-

lischen 
Dekanats 

Darmstadt  - Gemeinsam Kirche in Stadt und 
Land“ gewählt. Der 46Jährige ist seit 2012 
Pfarrer der Paulusgemeinde in Darmstadt 
und seit sechs Jahren stellvertretender 
Dekan. Am 1. Mai beginnt seine sechsjährige 
Amtszeit. In seiner Vorstellung sprach er von 
den Herausforderungen dieser Zeit und 
machte Mut: „Wir stehen im Namen Gottes 
für Hoffnung und gegen Resignation. Wir 
stehen um Jesu willen für den Zusammenhalt 
und gegen spalterische Tendenzen. Wir 

„Und täglich grüßt das Murmeltier“

Ein Film aus den 90er Jahren mit Bill 
Murray und einer irgendwie interessanten 
Ausgangslage: Der Hauptdarsteller erlebt den 
gleichen Tag, immer und immer wieder. Er 
kann tun und lassen, was er will, er wacht 
am Morgen auf und es ist genau wie am 
Tag zuvor immer wieder der 2. Februar und 
damit der traditionelle Murmeltiertag in 
dem verschlafenen Städtchen Punxsutawney 
in Pennsylvania. 

Was in dem Film erst mal sehr witzig und 
leichtfüßig wirkt, wird irgendwann auch 
für den Hauptdarsteller bedrückend. Ein 
Tag wie jeder andere und es gibt kein 
Fortkommen. Keine Entwicklung. Er hängt 
fest in einer endlosen Schleife.

In diesem Corona-Winter haben wir uns 
gefühlt wie im letzten Corona-Winter, nur 
dass es beim zweiten Mal gar nicht mehr so 
leicht war. Kein rechtes Fortkommen. So 
schlau wie im letzten Jahr haben wir uns 
gefühlt. Eine Endlosschleife aus Testen, 
Quarantäne und Vorsicht. Daher sehnen 
wir nun endlich den Frühling herbei und 
die Wärme. Eine Zeit, in der alles einfacher 
wird und man sich besser draußen aufhalten 
kann. Eine Zeit, in der man sich wieder 
mehr begegnen kann. 

Der Monatsspruch im März ermutigt uns, 
gerade in Zeiten, die uns so elend lang 
erscheinen, das Gebet nicht zu vergessen. 
„Hört nicht auf, zu beten und zu flehen! 
Betet jederzeit im Geist; seid wachsam, harrt 
aus und bittet für alle Heiligen.“ (Epheser 6,18)

Gebete helfen, unseren Tag zu strukturieren. 
Ein tägliches Gebet, das mit „ich danke Dir“ 
beginnt, trainiert unsere Wertschätzung für 
alles Schöne in unserem Leben. „Ich bitte 
Dich“ in einem Gebet hilft uns, nicht alles 
allein schaffen und tragen zu wollen, sondern 
abzugeben, was für uns zu schwer ist. 

Mit den „Heiligen“ aus dem Monatsspruch 
für März sind wir gemeint! Alle, die an Gott 
glauben. Füreinander beten weitet unseren 
Blick für die Nöte unserer Mitmenschen. 
Es lässt mich empathisch und solidarisch 
werden mit den Menschen um mich herum, 
der Arbeitskollegin, dem Mitschüler, dem 
Nachbarn. Wie schön, zu wissen, dass 
vielleicht gerade in diesem Moment auch 
jemand an mich denkt. Mich in ein Gebet 
einschließt. 

Durch Gebete verändern wir uns und das 
Gefühl der endlosen Schleife aus immer 
gleichen Tagen wird weichen. Fortkommen 
erzeugen wir! 

Ich danke Dir, Gott, 
dass ich aufwachen durfte  

an diesem Morgen. 

Ich danke Dir  
für die Schönheit  

Deiner Schöpfung. 

Hilf mir zu tragen,  
was heute auf mich wartet. 

Sei bei mir,  
wenn es schwierig wird. 

Gib mir Mut,  
dass ich das schaffen kann 

mit Deiner Hilfe. 

Ich denke heute besonders  
an …. Er/Sie hat es gerade 
nicht leicht. Sei Du auch  

bei diesem Menschen. 

Zeig mir, was ich tun kann.
Amen.

 Ihre Pfarrerin 
         Ruth Sauerwein

Synode des neuen Evangelischen Dekanats wählt Leitung 

stehen, von Gottes Geist geleitet, für das 
kluge Abwägen von Argumenten und gegen 
populistische Vereinfachung.“ 
Zum 1. Januar 2022 
sind die ehemaligen 
Dekanate Darmstadt-Stadt 
und Darmstadt-Land 
fusioniert. Das neue 
Dekanat umfasst jetzt 
38 Kirchengemeinden 
mit insgesamt rund 
82.000 Mitgliedern und 
reicht von Erzhausen 
über Darmstadt 
bis Pfungstadt, von 
Roßdorf bis Ernsthofen. 
Zudem gehören eine 
Reihe von besonderen 
Arbeitsbereichen etwa in 
Seelsorge, Jugend- und 
Bildungsarbeit dazu. 
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Es herrscht Fachkräftemangel nicht nur 
in der Pflege, sondern auch in den KiTas. 
Auch die Bonhoeffer-KiTa, in der es in den 
vergangenen Jahren kaum Personalwechsel 
gab, ist jetzt akut davon betroffen. Ab 
1. März müssen Kinder und Team auf 
vier langjährige Erzieherinnen verzichten 
aufgrund von Schwangerschaft, Umzug oder 
Berentung. Seit Mai vergangenen Jahres 
werden Nachfolger*innen gesucht, bislang 
leider ohne Erfolg. Eine berufsfremde 
Mitarbeiterin konnte gefunden werden, die 

Veränderte Öffnungszeiten in der Bonhoeffer-Kindertagesstätte

ab Sommer die Ausbildung zur Erzieherin 
beginnen möchte. Da ab März nicht mehr 
die gesetzlich geforderten pädagogischen 
Fachkraftstunden vorhanden sind, hat sich 
der Kirchenvorstand schweren Herzens 
dazu entschieden, die Öffnungszeiten in der 
Bonhoeffer-KiTa entsprechend anzupassen. 
Die KiTa hat zwischen 800 und 1530 
geöffnet. Aufgrund des fehlenden Personals 
konnten auch noch keine neuen Zusagen für  
KiTa-Plätze im nächsten Kindergartenjahr 
gemacht werden. 

Unsere Erzieher/innen sind neben Mama, 
Papa, Oma und Opa die wichtigsten Bezugs- 
personen für uns. Manchmal verlassen uns 
Erzieher/innen, weil sie ein Baby bekommen, 
umziehen oder in Rente gehen. Unsere Erzie- 
her/innen verstehen sich untereinander gut. 
Wir kennen alle und die Hilfsbereitschaft ist 
sehr groß. 

Unsere KiTa bietet den Erziehern/innen:

✵	 Vergütung nach KDO, Vermögenswirk- 
  same Leistungen, Altersvorsorge

✵	 geregelte Arbeitszeiten in unterschied- 
  lichem Stundenumfang

✵	 Vorbereitungszeit, Dienstbesprechungen

✵	 ein tolles Team

✵	 Qualitätsentwicklung, Religionspädago- 
  gik, Vernetzung vor Ort

✵	 Fortbildungsmöglichkeiten, Supervision

✵	 teiloffene Gruppenarbeit

✵	 Eltern, die Deine Arbeit unterstützen 
  (Förderverein)

Wir Kinder der Bonhoeffer-Kindertagesstätte in Pfungstadt suchen DICH!

Wir wünschen uns eine/n Erzieher/in mit 
Herz, Freude an der Arbeit mit uns Kindern, 
Flexibilität und Spaß an Teamarbeit. Wenn  
Du uns gerne kennenlernen möchtest, 
brauchst du einen Berufsabschluss als Er-
zieher/in oder einem anderen pädagogischen 
Beruf (anerkannte Fachkraft) oder du hast 
Sozialpädagogik / Soziale Arbeit studiert 
und bringst die Mitgliedschaft in einer 
christlichen Kirche mit.

Für nähere Informationen steht unsere 
KiTa-Leiterin Barbara per Telefon (06157) 
990204 oder  bonhoeffer-kita@kirche-
pfungstadt.de zur Verfügung. 

Weitere Informationen findest du auf:
www.kirche-pfungstadt.de/4_
bonhoefferkindergarten.php

Bewerben kannst Du Dich direkt hier: 
Evangelische Kirchengemeinde Pfungstadt, 
Goethestraße 12, 64319 Pfungstadt oder 
 info@kirche-pfungstadt.de

Wir Kinder 
im Alter ab zwei Jahren  

freuen uns auf  
Spielen, Singen, Basteln, 

Waldspaziergänge, 
Bällebad, Turnen 

und leckeres frisch 
gekochtes Mittagessen.

Bis hoffentlich bald! 
Die Kinder 

der Bonhoeffer-
Kindertagesstätte
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Wir suchen eine stellvertretende Leitung  

 Die Evangelische Kirchengemeinde Pfungstadt sucht zum 01.09.2022 
 eine stellvertretende Leitung für ihre Dietrich-Bonhoeffer-Kindertagesstätte (m/w/d) 

In fünf Gruppen bietet die Kindertagesstätte auf zwei Ebenen Platz für maximal 114 Kinder im Alter 
von 2 bis 10 Jahren. Neben der pädagogischen Arbeit in teiloffenen Gruppen liegen unsere 
Schwerpunkte auf der Zusammenarbeit mit Eltern, der religionspädagogischen Arbeit, der 
Gestaltung von Bindung, Beziehung und Übergängen, sowie erlebnispädagogische Aktivitäten. 
Unser Leitmotiv heißt: Jedes Kind ist ein Geschenk Gottes. Die Öffnungszeit ist von 7.00 Uhr bis 
16.30 Uhr. Täglich wird in der Einrichtung frisch gekocht. 

Ihre Aufgaben 
•  beiten eng mit der Leitung der Kindertagesstätte zusammenSie ar  
•  Sie arbeiten gern mit Kindern 
•  Sie arbeiten in Ihrem Arbeitsbereich eigenverantwortlich unter Einbeziehung des Teams 
•  Sie fördern die konzeptionelle und personelle Entwicklung der Einrichtung 
•  en und Vernetzungen weiterübernehmen Verantwortung und entwickeln KooperationSie  
•  aBindeglied zwischen der Kirchengemeinde als Träger und der KiT it der LeitungSie sind m  

Wir bieten Ihnen: 

•  einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit einem Stellenumfang von 39 Wochenstunden 
•  eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit einer bis zu 50%igen Freistellung vom Gruppendienst 
•  umfangreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
•  großen Gestaltungsspielraum mit und für tolle Kinder & Eltern 
•  einen regelmäßigen Austausch mit der Kirchengemeinde, der Kommune und der Fachberatung 
 der EKHN 

•  eine Vergütung nach landeskirchlichem Arbeitsrecht auf der Grundlage der KDO und eine  
 Alterszusatzversorgung über die EZVK Darmstadt. 

Wir wünschen uns:  

•  eine engagierte Persönlichkeit mit einem abgeschlossenen Studium nach §25b (1) Hessisches  
 Kinder- und Jugendhilfegesetz oder mehrjährige Berufserfahrung als Erzieher/-in mit 
 Leitungsqualifikation 

•  Interesse an der Arbeit in einem teiloffenen Konzept und Religionspädagogik 

•  eine christliche Grundhaltung, die sich in einem offenen, wertschätzenden Umgang mit 
 anderen Menschen ausdrückt 

•  einen motivierenden und kooperativen Führungsstil um Mitarbeiter/innen für gemeinsame Ziele 
 zu begeistern. 

•  Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunikation und Kooperation mit Mitarbeiter/innen, Träger und 
 Eltern 

•  Belastbarkeit und reflektiertes Handeln 
Voraussetzung für eine Bewerbung ist die Zugehörigkeit zu einer Kirche der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen (ACK). Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Qualifikation 
bevorzugt berücksichtigt. 
Haben Sie Fragen, wenden Sie sich gerne an Barbara Jacobs, KiTa-Leitung, (06157-990204). 
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.kirche-pfungstadt.de. 

Ihre schriftliche Bewerbung mit vollständigen Unterlagen richten Sie bitte bis 8. April 2022 an die: 
Evangelische Kirchengemeinde Pfungstadt, Goethestraße 12, 64319 Pfungstadt, digitale 
Bewerbungen schicken Sie bitte an: info@kirche-pfungstadt.de 
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Heute war es draußen schön, denn wir 
konnten matschen geh´n und der Regen 
tropf tropf tropf fiel uns dauernd auf 
den Kopf und dank der kaputten 
Regenrinn´war Eimer füllen 
und „duschen“ auch noch 
drin. Glücklicherweise 
hatten die Jacken 
Kaputzen dran und 
Matschhosen hatten wir 
auch noch an. Dennoch 
waren manche Stiefel bald mit 
Wasser voll, aber trotzdem fanden 

Impressionen von einem Regentag in der Kita Goethestraße

wir es einfach toll. Das Umziehen musste 
danach sein, und das machen wir 

Kinder meist gern allein. Doch 
unsere Kleider, seht doch bloß 

machten ganz von allein 
ein Chaos recht groß, was 

wiederum der Grund dafür 
ist, dass Namen draufschreiben 

echt sinnvoll ist. Trotz Chaos 
und Arbeit muss man das Planschen 

erlauben, schon allein wegen der 
leuchtenden Kinderaugen! 

(Anna und Barbara)

Finde neue Freundschaften, 
entdecke deinen Glauben 
und hab eine coole Zeit vom 
16. - 19. Juni  2022 beim 
Jugend-Festival in Gernsheim.  
In über 100 Veranstaltungen 
können Jugendliche und junge 
Erwachsene ein vielfältiges 
Programm erleben. Heute. 
Zusammen. Für 
Morgen! bedeutet 
2022:

Kreative Workshops, Konzerte, 
Jugendgottesdienste, Schiffs-
party sowie vielfältige sport- 
und erlebnispädagogische 
Angebote, zum Austesten und 
Mut beweisen! „Stand heute 
werden wir feiern!“ Nach 

den Corona-bedingten Einschränkungen 
des Jugendkirchentags 2020 blicken die 
Verantwortlichen voller Hoffnung auf 
2022. „Mit Sicherheit unter verschärften 
Hygiene-Bedingungen oder auch vermehrt 
mit digitalen Elementen“, so Projektleiterin 
Conny Habermehl. Wer schon einmal etwas 
Vorschnuppern möchte, kann das tun unter 
www.jugendkirchentag.de

Jugendkirchentag in Gernsheim

Gründonnerstag
(ol)  Gerne würden die Konfirmanden*innen das Agapemahl am 
Gründonnertsag in der Martinskirche für Sie vorbereiten und mit 
Ihnen feiern. Leider funkt zum dritten Mal das Virus dazwischen. 
Ganz ausfallen wird das Agapemahl aber nicht. Es wird per Video-
Chat über Zoom stattfinden. Wer mitfeiern möchte, kann zu 
Hause ein paar Vorbereitungen treffen, bevor es dann um 19 Uhr 
gemeinsam losgeht: Ein Tisch ist geschmückt. Eine Kerze brennt. 
Brot liegt auf einem Teller, Wein oder Saft ist in einem Glas für alle, 
die mit am Tisch sitzen. Dazu vielleicht Kleinigkeiten, die munden 
wie Oliven, Käsewürfel, Datteln und anderes. Einlass in den Chat 
ist ab 1845 Uhr. Wer am „gemeinsamen Tisch“ teilnehmen möchte, 
bitte mit eingeschalteter Kamera. Der Link für den 14. April wird 
über die Homepage bekannt gegeben.

Infos und Anmeldung 
bei Gemeindepädagogen 

Kai Becker: 
 kai.becker@ekhn.de
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Impressum: 
Die Kirchenzeitung wird 
herausgegeben vom  
Kirchenvorstand der  
Evangelischen Kirchen- 
gemeinde Pfungstadt und 
vier Mal jährlich kostenlos 
an alle evangelischen Haus-
halte verteilt. Auflage: 4000
Klein-Druck, Pfungstadt
Verantwortlich:  
Gudrun Olschewski

Regelmäßige 
Veranstaltungen im

Martin-Luther-Haus
Sandstraße 77 
 (06157) 2232

Montag
  900 Flohhippers 
  (2 - 3 Jahre)
1400 - 1630  
 Hausaufgabenhilfe

Dienstag
1400 - 1630  
 Hausaufgabenhilfe

Mittwoch
  900 Flohhippers 
 (2 - 3 Jahre)
1400 - 1630  
 Hausaufgabenhilfe

1800 ASS-Suchtberatung 

 (06157) 2232

Donnerstag
  930 Sandstrolche 
 (ab 6 Monate)

1400 - 1630  
 Hausaufgabenhilfe

Freitag
  900 Flohhippers 
 (2 - 3 Jahre)
1400 - 1630  
 Hausaufgabenhilfe

Teamercafé
Sandstraße 77

Donnerstag
1830 Teamer

Gottesdienste im März

4. März – Freitag – Weltgebetstag

1700 - 1900 Offene Kirche, St. Antonius

5. März – Samstag

1430 Taufgottesdienst 
  Pfarrerin Gudrun Olschewski

6. März – Invokavit

1000 Gottesdienst mit Verabschiedung  
  von Pfarrerin Dr. Ruth Sauerwein

13. März – Reminiszere

1000 Gottesdienst, Pfarrer Dietrich

20. März – Okuli

1000 Gottesdienst mit Gedenken an die 
  Deportation, Pfarrerin Sauerwein

27. März – Lätare

1000 Gottesdienst, Pfarrer Dienst

Gottesdienste im April

3. April – Judika

1000 Gottesdienst, Pfarrer Dienst

1130 Taufgottesdienst, Pfarrer Dienst

10. April – Palmsonntag

1000 Gottesdienst, Pfarrer Dietrich

14. April – Gründonnerstag

1900 ZOOM-Gottesdienst 
  Pfarrehepaar Olschewski/Dietrich

15. April – Karfreitag

1000 Gottesdienst, Pfarrerin Olschewski

17. April – Osterfest

  600 Osternachtdienst mit Taufe 
  Pfarrer Bernhard Dienst

1000 Ostergottesdienst, Pfarrer Dienst

18. April – Ostermontag

1000 Gottesdienst, Pfarrer Dietrich

24. April – Quasimodogeniti

1000 Gottesdienst mit Tauferinnerung 
  Pfarrerin Gudrun Olschewski

30. April – Samstag

1430 Taufgottesdienst, Pfarrer Dienst

Gottesdienste im Mai

1. Mai – Miserkordias Domini

1000 Gottesdienst, Pfarrer Dienst

8. Mai – Jubilate

1000 Gottesdienst, Pfarrer Dietrich

15. Mai – Kantate

1000 Gottesdienst mit Taufe 
  Pfarrer Bernhard Dienst

22. Mai – Rogate

1000 Gottesdienst, Pfarrerin Olschewski

26. Mai – Christi Himmelfahrt

1000 Gottesdienst, Pfarrerin Olschewski

29. Mai – Exaudi

1000 Gottesdienst, Pfarrer Dienst

Haben Sie das schon gewusst?

In der Kirche gibt es seit der 
letzten Innenrenovierung eine 
Induktionsschleife unter allen 
Sitzbänken auf der rechten 
Seite und im hinteren Abschnitt auf der 
linken Seite. Sie kann mit den meisten 
Hörgeräten genutzt werden. 

Bisher ist leider kaum bekannt, wer diese 
Möglichkeit nutzt und ob überhaupt. 
Daher bitten wir Menschen mit oder ohne 
Hörhilfen, um eine Rückmeldung:

-  Nutzen Sie die Induktionsschleife mit 
Ihrem Hörgerät?

-  Wenn ja, wie zufrieden sind Sie mit der 
Qualität?

-  Würden Sie eine andere Hörhilfe nutzen, 
wenn sie Ihnen vor dem Gottesdienst 
überreicht würde, wie zum Beispiel eine, die 
es bei Museumsführungen gibt?

Rückmeldungen bitte an Michael Dietrich 
 4451 /  dietrich@kirche-pfungstadt.de
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Kontakte:

Vorsitzende des  
Kirchenvorstandes
Pfarrerin Gudrun Olschewski 
Kaplaneigasse 10 
  (06157) 4451 
  (06157) 2006 
gudrun.olschewski@ekhn.de

Pfarrer Michael Dietrich 
Kaplaneigasse 10 
  (06157) 4451 
  (06157) 2006 
michael.dietrich@ekhn.de

Pfarrer Bernhard Dienst 
Goethestraße 12 
  (06157) 85602 
bernhard.dienst@ekhn.de

Gemeindebüro
Mo, Di, Do   9-11 Uhr 
Mi     15-18 Uhr
Kirsten Becker-Nürnberger 
Sabine Preisak
Goethestrasse 12 
  (06157) 2007 
  (06157) 86309 
info@kirche-pfungstadt.de

Kantor Christian Lorenz 
 (06157) 986165 
	kirchenmusik@ 
  kirche-pfungstadt.de

Küsterdienst 
Thomas Klein

Gemeindepädagoge 
Kai Becker 
 (06157) 2477 
 	gemeindepaedagogik@ 
  kirche-pfungstadt.de

Dietrich-Bonhoeffer- 
Kindergarten
Odenwaldstraße 7 
Barbara Jacobs 
  (06157) 990204 
 	kita.dietrich-bonhoeffer. 
   pfungstadt@ekhn.de

Kindergarten Goethestraße
Goethestraße 14-20 
Nicole Wiegand 
  (06157) 86377 
kita.goethestrasse@ekhn.de

Koordinatorin zum Aufbau 
eines Familienzentrums
Zdenka Gärtner 
  0152-07326062 
	familienzentrum@ 
  kirche-pfungstadt.de

www.kirche-pfungstadt.de

FAMILIENZENTRUM
Evangelische Kirchengemeinde Pfungstadt

„Sandstrolche“
Donnerstags: 930 - 1100

Anmeldung: 
bei Zdenka Gärtner

Ort: Martin-Luther-Haus, 
Sandstraße 77

Kursgebühr: keine

Offener Spielkreis für 
Mütter / Väter / Großeltern mit Kindern 

ab drei Monaten, der sich als interkulturelle 
Begegnungsstätte versteht (max. 15 Plätze).

Ausgleichssport für Frauen
Montags: 1800 - 1900 
Kursleitung: Angelika Flieger 
Ort: Bonhoeffer-Haus, Odenwaldstraße 1

Anmeldung und nähere Informationen: 
 (06157) 991422 
 afra-angelika@gmx.de

Muskeln dehnen, Gelenke mobilisieren, 
Bauch- und Rückenmuskeln stärken.  
Trainiert wird mit und ohne Kleingeräte.

Kinderflohmarkt
Zeit: geplant im März 2022  
Ort: Martin-Luther-Haus, Sandstraße 77.

Zdenka Gärtner, die Koordinatorin des 
Familienzentrums, ist erreichbar unter 
  0152 / 07326062
 familienzentrum@kirche-pfungstadt.de

Weltgebetstag aus England, Wales 
und Nordirland am 4. März 2022
Über Länder und Konfessionsgrenzen hinweg 
engagieren sich Frauen für den Weltgebetstag. 
Seit über 100 Jahren macht die Bewegung 
sich stark für die Rechte von Frauen und 
Mädchen in Kirche und Gesellschaft. Rund 
um den 4. März werden allein in Deutschland 
Hunderttausende Frauen, Männer, Jugend-
liche und Kinder die Gottesdienste und 
Veranstaltungen zum Weltgebetstag besuchen.

„Zukunftsplan: Hoffnung“ heißt das Motto 
des Weltgebetstages aus England, Wales 
und Nordirland, in dessen Mittelpunkt 
der Bibeltext aus Jermia 29,14 stehen wird:  
„Ich werde euer Schicksal zum Guten 
wenden...“. Von der Künstlerin Angie Fox 
stammt das Motivbild mit dem Titel „ I know 
the Plans I Have for You.“

Kirchdachsanierung 2022

Die Planungen für die Kirchdachsanierung 
schreiten voran. Los geht es, vorbehaltlich 
der Genehmigung durch die 
Kirchenverwaltung, in der Woche 
nach Ostern. Dazu wird das 
gesamte Kirchenschiff mit einem 
Gerüst umstellt, damit die 
Zimmerleute und Dachdecker 
sicher arbeiten können. 
Als Schutz vor Schmutz muss 
auch die Orgel zum Teil abgebaut
werden. Für die Arbeiten ist etwa ein  
halbes Jahr veranschlagt.

, Wenn alles wie geplant vorangeht, 
könnten die Arbeiten am Kirchdach 

über dem Kirchenschiff Ende 
Oktober 2022 abgeschlossen sein.

Offen sind momentan noch 
Beginn und Umfang von den 
Restaurationsarbeiten an der 

Decke im Kirchraum innen. Für 
diese Arbeiten sind sechs bis acht 

Wochen veranschlagt. Sollten 
diese Arbeiten durchgeführt 

werden, würden währenddessen alle 
Gottesdienste andernorts gefeiert.


